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Neue deutſche Proteſtnote
Baſel 20 Mai Eigene Drahtnachricht Der

Times wird aus Paris gemeldet Der deutſche Geſchäfts
träger übergab dem Alliierten Rat eine Note ſeiner Regie
rung worin gegen die fortgeſetzte Erhöhung der
Stärkederalliierten Beſatzungstruppen im
linksrheiniſchen Deutſchland Einſpruch erhoben wird da
Deutſchland dieſe Beſatzung finanziell nicht ertragen könne

Keine zweite Sparprämienanleihe

Berlin 20 Mai Eigene Drahtnachricht Die
Deutſche Allg Ztg ſchreibt Von verſchiedenen Seiten

iſt gemeldet worden daß die Auflegung der zweitenSparprämienanleihe für die zweite Hälfte des Oktober

zu erwarten ſtehe Dieſe Nachricht dürfte den Tatſachen
nicht entſprechen Es iſt vielmehr damit zu rechnen
daß der Plan eine neue Sparprämienanleihe herauszu
bringen wahrſcheinlich fallen gelaſſen
wird Daß bei dem ungeheuren Geldbedarf des Reiches
Pläne ausgearbeitet werden um der Staatskaſſe neue
Mittel zuzuführen darf wohl als ſelbſtverſtändlich an
genommen werden

Weiter bezeichnet das genannte Blatt die Nachricht
als e daß mit dem 1 Juli auf denReichseiſenbahnen nur noch zwei Wagen
klaſſen geführt werden Es liege in dieſer Ange
legenheit nur der a einer Studienkommiſſion
vor die Unterſuchungen über die Möglichkeit der Be
ſchränkung auf zwei Wagenklaſſen vornahm Beſchlüſſe
ſind noch nicht worden zumal mit der Umgeſtal
tung noch einſchneidende techniſche und tarifliche Prob
leme zu löſen ſind

Die Entſchädigung der Wittelsbacher
München 20 Mai Eigene Drahtnachricht Die

ſozialdemokratiſche Münchener Poſt veröffentlicht in
ihrer tiger Nummer eine Liſte der Entſchädigungs
anſprüche die der ehemalige König von Bayern durch

echtsbeiſtand an den Freiſtaat Bayern geſtellt
hat Die Liſte enthält folgende Forderungen Eine
jährliche Abfindung von 600 000 Mk umgebildet in eine
Forderung von 2 Millionen Mark Schloß und Villa in
Berchtesgaden im Werte von 2 Millionen Mark Zu
dieſer Forderung des ehemaligen Königs kommen noch
die Forderungen des ehemaligen Kronprinzen die bis
heute nicht bekannt ſind und die Forderungen der weite
ren 26 Mitglieder des ehemaligen Königshauſes ſowie
die Forderungen der 7 Mitglieder der herzoglichen
Linie Des weiteren beanſprucht die Familie Wittels
bach die Hinterlaſſenſchaft des verſtorbenen Königs Otto
in Höhe von 30 Millionen Mark Die Geſamtzahl dieſer
Anſprüche auf Grund und Boden mit dem lebenden und
toten Jnventar erreicht ſomit die hohe Summe von rund
160 Millionen Mark wozu noch die beſondere Forde
rung einer jährlichen Abfindung von 2 Millionen Mark
kommt

Ablehnung der Eingemeindung deutſcher
Ortſchaften nach Dänemark

Köopenhagen 20 Mai Eig Drahtnachricht Sozialdemokraten teilt mit daß die Bvtſcaſeor r
den Antrag des Geſandten Claudel vier Gemeinden der
2 Zone Dänemark einzuverleiben abgelehnt hat Demndch
würde die im Friedensvertrag feſtgeſetzte Südgrenze der
erſten Zone die zukünftige däniſche Grenze bilden

Hohe Strafe für einen Follhinterzieher
Leipzig 20 Mai Eigene Drahtnachricht Wegen

gollhinterziehung verurteilte das Landgericht Leipzig den
Obſt und Gemüſehändler Eduard Auſſchlager in Leipzig zu
962 000 Mark Geldſtrafe und 205 926 Mark Werterſatz Auf
ſchlager hat bei großen Mengen Gemüſe die er aus Holland
und a Schweiz bezog ſich der Zollhinterziehung ſchuldig
gem

Hinauswurf der Drückeberger
Kopenhagen 20 Mai Drahtnachricht Diedäniſche Staatspolizei beabſichtigt wie Politiken meldet

eine Anzahl läſtiger Ausländer auszuweiſen Es handelt
ſich im beſonderen um ſolche Fremde die während des
Krieges in Dänemark Unterkunft ſuchten Nachdem der
Kriegszuſtand für die meiſten Ausländer in ihrer Heimat
als beendet angeſehen werden kann ſieht die Staatspolizei
keine Veranlaſſung mehr ſie im Lande zu behalten

Die öeutſch franzöſiſchen Handelsbeziehungen

WTDVB Paris 20 Mai Der franzöſiſche Handelsminiſter
teilt mit Der Meinungsaustauſch den die deutſche Regie
rung vorgeſchlagen hat um die Wiederaufnahme der deutſch
franzöſiſchen Handelsbeziehungen zu ermöglichen wird heute
in Paris beginnen Den Vorſitz bei den Verhandlungen
führt der franzöſiſche Handelsminiſter Jſſao

Die neuen Druckpapferpreiſe
Berlin 20 Mai Eigene Drahtnachricht Ueber

die Druckpapierpreiſe veröffentlicht der Reichsanzeiger
folgende Beine des Reichswirtſchaftsmini
ſters Für maſchinenglattes holzhaltiges Druckpapier
das für den Druck von Tageszeitungen beſtimmt iſt iſt

m

ſoweit Lieferung in der Zeit vom 1 Mai bis 30 Juni
1020 erfolgt der Preis zu zahlen den die Empfänger
für die letzten immer vor dem 1 Juli 1915 gemachten
Lieferungen an den damaligen Lieferer zu zahlen
hatten zuzüglich eines Aufſchlages a für Rollenpapier
von 389,50 Mk b für Formatpapier von 397,50 Mk für
100 Kilogramm Tritt nach dem 1 Mai 1920 eine weitere
Erhöhung des Kohlenpreiſes ein ſo wird der Aufſchlag
durch Bekanntmachung des Reichswirtſchaftsminiſters
entſprechend heraufgeſetzt werden Jm übrigen bleiben
die Beſtimmungen der Bekanntmachung über Druck
papier vom 23 Dezember 1919 in Geltung

Eine Kommiſſion zur Ueberwachung der
Abrüſtungsfrage

Haag 20 Mai Eig Drahtnachricht Der Völker
bundesrat hat beſchloſſen eine Kommiſſion zur Ueber
wachung der Abrüſtungsfrage einzuſetzen und allen Ländern
die ſich dem Völkerbund anſchließen wollen zu empfehlen ſich
ihren Beſtimmungen zu fügen

Aus dem Haushaltsausſchuß
WTVB Berlin 20 Mai Jm Haushaltsausſchuß der

Nationalverſammlung ſtellte die Regierung den Antrag die
Nationalverſammlung wolle ſich damit einverſtanden er
klären daß das Reichsfinanzminiſterium außer den durch
den Notetat bewilligten 200 Millionen Mark zur Aus
übung der Bautätigkeit durch Gewährung
von Reichsdarlehen zur Schaffung neuerWohnungen den Betrag von 450 Millionen Mark zur
Verfügung ſtellt und ſich ferner dahin ſchlüſſig macht daß
die insgeſamt aus Reichsmitteln aufzubringenden 650 Mill
Mark dem Reich durch eine Abgabe von dem beſetzten
Grundbeſitz bis zum Jahre 1925 wieder zuzuführen ſind Der
Ausſchuß erklärt ſich mit dieſem Antrag einverſtanden

Keue Maßnahmen gegen den Wohnungs
mangel

Durch das ſchon erwähnte Reichsgeſetz über Maßnahmen
gegen Wohnungsmangel vom 11 Mai 1920 ſoll einer Rechts
unſicherheit auf dem Gebiete der Wohnungsrationierung und
der Mieterſchutzgeſetzgebung ein Ende gemacht werden die höchſt
unerwünſcht auf unſer geſamtes Wirtſchaftsleben wirkte Der
größere Teil der Gerichte insbeſondere das Oberlandesgericht
hatte ſich in Uebereinſtimmung mit der Rechtsauffaſſung des

Reichsjuſtiz miniſteriums auf den Standpunkt geſtellt daß auch
nach Erlaß der Reichsverfaſſung die auf Grund des Ermächti
gungsgeſetzes vom 4 Auguſt 1914 erlaſſenen Anordnungen in
Kraft geblieben ſind weil Artikel 178 III der Reichsverfaſſung
dieſe ausdrücklich aufrecht erhält

Einige untere Gerichte waren jedoch anderer Anſicht Jn
r Rechtſprechung vertraten ſie beſonders in letzter Zeit

ie Auffaſſung daß die Anordnungen betreffend die Wohnungs
rationierung und den Schutz der Mieter gegen die in der Reichs
verfaſſung aufgeſtellten Grundſätze über die Unverletzlichkeit der
Wohnung und des Eigentums verſtießen Um dieſer Recht
ſprechung ein Ende zu machen iſt das eingangs erwähnte Reichs
geſetz ergangen Abgeſehen davon daß die Gemeinden nun
mehr auch zu Maßnahmen auf dem Gebiete der Wohnungs
rationierung und des Mieterſchutzes verpflichtet werden
können ordnet Ziffer III des Geſetzes ausdrücklich an daß die
bisher auf Grund der Wohnungsmangel und Mieterſchutzver
ordnung erlaſſenen Anordnungen in Kraft bleiben

Der Ausdruck in Kraft bleiben iſt abſichtlich gewählt
worden Mit dieſem Ausdrucke ſollte entgegen der Recht
ſprechung vereinzelter Gerichte einmal zum Ausdruck gebracht
werden daß die in Frage kommenden Anordnungen bisher in
r geweſen ſind und ſodann daß ſie auch in Zukunft in Kraft

eiben
Damit ſind z B die Höchſtmieten Anordnungen

der einzelnen Länder die Anordnung daß Räumungs
klagen und die Zurchfübrung der Zwansgsvoll

72 der Zuſtimmung der Mieteinigungs
m ter bedürfen ſowie die Anordnung über Wohnungsbeſchlag

nahme gegenüber der abweichenden Auffaſſung vereinzelter
unterer Gerichte ausdrücklich für rechtsgültig erklärt worden

Für die nungsbeſchlagnahme iſt Artikel 2 des Reichs
geſetzes wichtig wonach Eingriffe in die Wohnung nur erfolgen
ſollen nachdem der Verſuch e See r Einigung erfolglos geblieben iſt Soweit für Eingri
in Privatrechte Entſchädigung zu gewähren iſt haftet die Ge
meinde für die aus der Beſchlagnahme von Teieln übergroßer
Wohnungen entſtehenden äden Zweck dieſer Beſtimmungen
iſt die Wohnungsinhaber einerſeits zu einer freiwilligen Be
reitſtellung von Wohnungsteilen zu veranlaſſen andererſeits die
Gemeinden von zu rückſichtsloſem Vorgehen abzuhalten Durften
do p nach dem bisherigen Rechtszuſtand auf Grund der er
teilten Ermächtigungen nur entbehrliche und für eine Abgabe
paſſend gelegene Räume unter den in den Ermächtigungen näher
angegebenen Vorausſetzungen beſchlagnahmt werden

Einſtellung des Solinger Straßenbahnbetriebes

Köln 20 Mai Eig re Nach eineranzen Reihe mitteldeutſcher Städte die den Betrieb ihrer
traßenbahnen wegen Unrentabilität einſtellen mußten

hat nun auch der ſtädtiſche Finanzausſchuß von Solingen
ren die ſtädtiſchen Straßenbahnen wegen voll

ſtändiger Unrentabilität ſtillzulegen
2

Keuerliche Verhaftung in Paris
WTVB Paris 20 Mai Nach Schluß der geſtrigen Be

ratungen des Nationalrats der Gewe wu der
d der Eiſenbahner Vonbouſſeau verhaftet

r hatte ſich bei den Beratungen für die Fortſetzung des

Oſtendöe
Der Weg von Verſailles nach Spa wird mindeſtens noch

durch eine Station unterbrochen Oſten de Wird auch
Spa ſelbſt nichts anderes ſein als Durchgangsort Wir
wiſſen es nicht und können nur ſoviel ſagen daß die Er
örterungen von Spa im ungünſtigſten Fall eine Fort
ſetzung im günſtigſten ein Anfang ſein werden Endgül
tiges dort zu ſchaffen iſt jedenfalls unmöglich denn gerade
das Gegenſtändliche die Zahlungsfähigkeit Deutſchlands
und die Grenze innerhalb derer dieſe Zahlungsfähigkeit
ausgebeutet werden kann läßt ſich nicht beſchließen

Der Verband als ſolcher hat denn auch dem Wiedergut
machungsausſchuß die Aufgabe die nach dem Friedensver
trag ihm zufiel eben die Feſtſtellung der Entſchädigungs
art und ſumme aus den Händen genommen und ſie der
Konferenz von Spa übertragen Warum geſchah das
Offenbar aus der Erkenntnis heraus daß eine Frage deren
entſcheidende Bearbeitung man einem ſo einſeitig befange
nen Mann wie Poincaré anzuvertrauen die Schwäche hatte
nicht aus den welt wirtſchaftlichen Zuſammenhängen gelöſt
werden konnte Der politiſche Ausdruck dieſer Erkennt
nis war zugleich die Zurückverweiſung Frankreichs in
die Stellung die es innerhalb der Weltwirtſchaft und der
Weltmachtſyſtems tatſächlich einnimmt

Das iſt in Hythe geſchehen und der Rücktritt Poin
carés von dem Vorſitz der Wiedergutmachungskommiſſion iſt
das äußere Merkmal Jn Oſtende wird man die Schluß
folgerungen ziehen und die finanziellen Einzelfragen
zwiſchen den Verbündeten regeln Nicht hinſichtlich Deutſch
lands denn deſſen Leiſtungen können wie geſagt nur durch
die Tatſachen ſelbſt beſtimmt werden Zwiſchen den Alli
ierten aberr hauptſächlich alſo zwiſchen England und
Frankreich muß Ordnung geſchaffen werden Will man
das Weſen der Oſtender Verhandlungen auf eine kurze For
mel bringen ſo iſt es die daß ihr Objekt Frankreich
ihr Objekt England iſtDadurch wird auch offenkundig was verhüllt gebliebenwäre wenn man die Täuſchung beibeha hatte 55

lten
handle es weſentlich oder lediglich um De 5

Es iſt ſchon nicht gleich
gültig daß ſtatt des im engen Kreis auch eng geſinnten
Vorgängen der ganzen Erde

Frankreich England mit der Weltweite ſeiner Beziehun
gen als Gläubiger und als Wirtſchaftsorderer auftritt Aber
mit dieſer Kundgebung britiſcher Macht wird auch ſichtbar
wie unlöslich die finanzpolitiſchen Erörterungen mit
Fragen ganz anderer Art verknüpft ſind Neben der Prob
lemfülle die ſich hier drängt ſcheint die Formel Reviſion
oder Nichtreviſion des Verſailler Vertrages längſt über
holt und unzulänglich Revidiert wird das Bild der Erde
Und wenn England im Vergleich zum abhängigen unter
ſtützungsbedürftigen einſeitigen Frankreich eine großartige
Ueberlegenheit ſeiner Machtſtellung beweiſt ſo bedeutet
dieſer Beziehungasreichtum doch auch eine entſprechende Viel
ſeitigkeit der Gefährdungen eine Fülle verwundbarer
Stellen eine verwirrende Mannigfaltigkeit in den Vor
ausſeyungen politiſchen Handelns Schon in San Remo be
wirkte wohl nur das Auftreten der Franzoſen den Eindruck
man ſpreche dort von nichts als von Deutſchland An der
italieniſchen Riviera ward unter anderm der Türkenfriede
emacht Er allein eine Welt von Gefahren Widerſprüchen
öglichkeiten und Großmachtſorgen Jrland und Jndien

Kkeinaſien und Rußland Mohammedaneraufſtand und
Bolſchewismus oſtaſiatiſche und vorderaſiatiſche Völker
wirrnis Japan und Nwerifa Ueber dies alles wird man in
Oſtende ausdrücklich kaum ſprechen aber es wird von unten
her die Erörterungen beherrſchen Nur England kann
den Franzoſen ſchnell und wirkſam helfen aber es muß da
bei ſeine eigene uneingeſchränkte Leiſtungsfähigkeit die Un
geſtörtheit ſeiner Weltmacht vorausſetzen Und es geht auf
Erden nichts vor was England nicht r

Auch Deutſchland iſt in dieſer Kette der Zuſammen
hänge ein niemals herauslösbares Glied Man wird in Oſt
ende von Milliarden von Schuldverſchreibungen und Vor
chüſſen ſprechen Meinen aber wird man die Weltordnung
er die Niederhaltung Deutſchlands bis jetzt ein Hindernig

war

Kultusminiſter und Erzbiſchof
Der preußiſche Kultusminiſter Haeniſch hat fich am

Dienstag in Köln aufgehalten Er beſuchte die Univerſität
und nachher den Erzbiſchof Dr Schulte Ueber dieſen
Beſuch bringt die Rheiniſche Zeitung auf Grund von Mit
teilungen die ihr der Miniſter machte folgenden Bericht

Um die Mittagsſtunde hatte Haeniſch eine einſtündige
Unterredung mit dem Erzbiſchof Schulte Wichtige Kir
chen und ſchulpolitiſche Fragen waren Gegenſtand
der Beſprechung Den Eindruck den Haeniſch von dem Erz
biſchof und ſeiner Politik empfing kennzeichnete er uns
dahin daß der Erzbiſchof bei aller Betonung des grund
ſätzlichen Gegenſatzes im Dienſte ver Geſamtheit aufrichtig
bemüht iſt einen Modus vivendi mit der Staatsleitung
zu finden Er zeigte für die Vorſchläge Haeniſchs weit
gehendes Verſtändnis und ſagte ſeine Vermittlung
in einem brennend gewordenen Schulſtreit zu

Es handelte ſich vor allem um den folgenden Konflikt
der in Düſſeldorf Duisburg Elberfeld Barmen Hamborn
Solingen und in einigen katholiſchen Kreiſen Schleſiens aktu

ell geworden iſt Hier handelt es ſich darum einen Weg za
finden um die berechtigten Intereſſen der nicht am Re li
gionsunterrichtteilnehmenden Kinder und Le
rer in Einklang mit den Bedürfniſſen und
Gläubigen zu bringen M einigen dex gezannten



S

W in Hoamborn und Däſſeldorf haben ſich bereits drerdungen
eingeſtellt die zu Schulſtreiks teils von freidenklicher
teils von chriſtlich gläubiger Seite geführt haben Einige
Semeinden haben im Zuſammenhang mit dieſen Konflikten
zahlreichen Lehrern und Lehrerinnen gekündigt Die Re
gelung der ſchul und kirchenpolitiſchen Fragen iſt an zahl
reichen Orten durch das bekannte Sperrgesetz erſchwert
wonach an den heutigen Verhältniſſen vor Erlaß des be
treffenden Reichsgeſetzes nichts geändert werden darf Jn
Uebereinſtimmung mit dem Reichsminiſterium des Innern
machte nun Haeniſch dem Kölner Erzbiſchof einen Ver
mittlungsvorſchlag der ſich in der Umgebung von Berlin
in einer Anzahl von Gemeinden bereits bewährt hat Danach
ſollen alle die Kinder die am Religionsunterricht nicht
teilnehmen wollen zwar der Verfaſſung entſprechend in kon
feſſionellen Schulen bleiben aber doch in beſonderen
Syſtemen zuſammengefaßt werden in denen kein
Religionsunterricht erteilt wird Haeniſch erſuchte den Erz
diſchof dringend im Intereſſe des konfeſſionellen Friedens
auf Oiie katholiſchen Kreiſe einzuwirken damit dieſer Aus
weg allgemein geſucht werde Haeniſch wies darauf hin
daß die Reichsregierung in Sachſen Hamburg und Bremen
auf die Bedürfniſſe der Gläubigen Rückſicht genommen habe
und den Religionsunterricht wieder eingeführt habe wo er
own chriſtlich gläubiger Seite gewünſcht worden ſei trotzdem
die Landesgeſetze gegenſätzliche Beſtimmungen aufweiſen Nun
möge man aber auch den freidenkeriſchen Kreiſen ge
genüber dieſelbe Toleranz beweiſen Sonſt könne er das
betonte Haeniſch mit Nachdruck keine Sicherheit für die
Aufrechterhaltung des konfeſſionellen Friedens geben Erz
biſchof Schulte erkannte an daß die Anregungen Haeniſchs von
ſtaatspolitiſchen Erwägungen geleitet ſeien die alle konfeſſib
nellen Reibungsflächen verringern wollten Er erkannte wei
ter an daß dem Kultusminiſterium die Entfeſſelung eines
Kulturkampfes ferliege Er erklärte daß er die vor
geſchlagenen Auswege prüfen werde auch ſein Ziel ſei die
Erhaltung des konfeſſionellen Friedens

Das Geſpräch behandelte weiter Fragen der Ordensſchu
len und Ordensniederlaſſungen am Rhein und eine Anzahl
ſchültechniſcher Angelegenheiten die den Religionsunterricht
betrafen Auch Perſonalfragen wurden im Geiſte gegenſeitiger
Verſöhnlichkeit beſprochen
In derſelben Angelegenheit hatte Haeniſch an der

Unterredung mit dem Erzbiſchof nahm auch Regierungsprä
ſident Brugger teil Konferenzen in Dortmund mit dem
Regierungspräſidenten von Arnsberg Jn Düſſeldorf ver
handelte er mit einer Anzahl Vertreter der Gemeinden und
freidenkeriſchen Gruppen

Die Univerſitäten Helfer im Frztekampf
Leipzig 20 Mai Eig Drahtnachricht Auf

Veranlaſſung der mediziniſchen Fakultät Kiel ſollen alle
Univerſitäten in Deutſchland aufgefordert werden die

tn in ihrem Kampfe umihre Exiſtenz zu unter
en

Der Keichskohlenkommiſſar in Paris
Der Reichskohlenkommiſſar hat ſich mit einem ſeiner

leitenden Beamten in der e ngrrn Woche zu Beſprechun
n nach Paris begeben Es iſt dabei zum erſten Male

glich die deutſchfranzöſiſcheir Kohlenfragenz chen den zuſtändigen deutſchen und franzöſiſchen Sach
verſtändigen gert ſachlich und mit dem Willen zu gegen
ſeitiger Verſtändigung wirklich zu beſprechen nd
glitige Abmachungen konnten aber nicht getroffen werden
da die franzöſiſcheſt Herren etklärten die letzten Entſchei
dungen entweder dem Oberſten Rat oder der Wiedergut
machungskommiſſion überlaſſen zu müſſen

Putſchgerüchte in Rom
WTB Paris 20 Mai Petit Pariſien bringt eine

n aus Rottn un der im Zuſammenhang mit der
gegenwärtigen Kabinettskriſe ſich dort geſtern gegen Mitter
nach das Gerücht verbreitete waribaldibeabſichtige während der Nächt die Miniſterien und das
Parlament mit Hilfe einiger hundert Verſchwörer zu be
ſetzen Es ſeien et er getroffen wordenEin Zwiſchenfall habe ſich nicht ereignet

Deutſche Vationalverſammlung
Gegen die ſchwarze Schande das Elend unſerer Brüder in den abgetrennten Gebieten

Aufhebung des Ausnahmezuſtandes

WT V Berlin 20 Mai Präſident Fehrenbach er
öffnet die Sitzung um 10 Uhr 20 Minuten und macht Mit
teilung mehrerer Geſetzesvorlagen

Abg von Roehl Soz begründet eine Jnterpellation
r Fraktionen mit Ausnahme der Unabhängigen betref

en
Verwendung farbiger Truppen in den beſetzten Gebieten

Für Frauen Kinder Männer und Knaben ſeien dieſe Wil
den eine ſchauerliche Gefahr Nur der kleinſte Teil
der Scheußlichkeiten werde bekannt Jn der ganzen Welt
wachſe die Entrüſtung Beifall

Reichsminiſter Dr Köſter Bis geſtern abend waren
keine Nachrichten eingelaufen von irgendeiner Zurückziehung
farbiger franzöſiſcher Truppen Hört hörtl Wir wol
len nicht in eine Raſſenhetze eintreten Wir
denken an die Schwarzen in unſeren Kolonien welche mit
uns r haben Aber die Verpflanzung von 50 900
Farbigen in das Herz Europas iſt ein Verbrechen Die
Proteſte Amerikas Englands, Schwedens und Norwegens
haben auf die Franzoſen ebenſowenig Eindruck gemacht wie
unſere Proteſte Von einer ökonomiſchen Solidarität Euro
pas kann nicht geſprochen werden ſolange man die politiſche
Solidarität mit Füßen tritt Wir wollen uns an
den Völkerbund wenden damit der
Druck der ganzen Welt einſetzt Den Brüdern im Weſten
wollen wir ſagen daß wir mit ihnen leiden und ihre Be
freiung hoffen Beifall

Abg Frau Zietz U Alle brutalen Jnſtinkte ent
ſtammen nur dem Militarismus der überhaupt beſeitigt
werden muß Wenn Deutſchland die Bedingungen des
Friedensvertrags üher die Stärke ſeines Militärs erfüllen
würde würde es ein geneigtes bei den Alliierten für die
Verminderung der Beſatzungstruppen finden Die Jnter
pellanten haben kein Wort gegen die unſittlichen Roheiten
die gegen deutſche Frauen durch deutſche Soldaten begangen
ſind Auch in Rußland Belgien uſw haben deutſche Solda
ten ſolche Scheußlichkeiten begangen Sturmunterbrechun
gen andauernde große Entrüſtüng Rufe Pfui Teu
fel Mit dieſem Zurufen heißen Sie die Freveltaten der
deutſchen Soldaten qut Erneuter Lärm ſtürm Schluß
rufe Die Rechte das Zentrum die Demokraten und ein
Teil der Sozialdemokraten verlaſſen den Saal Es iſt nur
ein Raſſenkampf gegen die Schwarzen den wir mitmachen

Abg Frau Mende D Vpt Für die Vergewaltiger
ſeiner Kinder kann niemand einen Funken Liebe empfinden
Vielleicht nützt noch ſich an den Papſt zu wenden

Abg Laverenz Dem begründet eine Jnterpellation
betreffend Maßnahmen der

internationalen Schleswig Kommiltion
die von allen Fraktionen außer den Unabhängigen und der
Bayeriſchen Volkspartei unterzeichnet iſt und ſich wegen der
Erlaſſung däniſcher Geſetze und Einführung der Kronen
währung in der erſten Abſtimmungszone beſchwert Da die
Grenze noch nicht feſtgeſetzt ſei ſeien beſonders in der zwei
inn Zone die ſchwerſten Schädigungen entſtanden

Reichsminiſter Dr Köſter Die Schritte der däniſchen
Regierung ſind weder mit dem Geiſte noch mit dem Wort
laut des Friedensvertrages vereinbart Wir haben am
11 Mai in einer Note in Paris und ſpäter in Flensburg
tur ohne Reſultat Das Recht iſt auf unſerer
Seite aber leider nicht die Macht dieſe Rechtsbeugung zu
hindern Wir müſſen im Süden der erſten Zone eine provi
ſoriſche Währungsgrenze ſchaffen und das geſchieht Die
zweite Zone wird uns aufs engſte angeſchloſſen werden
Nach dem nahe bevorſtehenden Abzug der Koinmiſſioft aus
Flensburg werden wir auch die Zollgrenze nach Süden ver
legen können Ganz Deutſchland wird nicht
rühen bis alle unzweifelhaft deutſchenLandesteile wieder mit uns vereinigt ſind
Beifall

Abg Pohlmann Dem begründet eine Jnterpellation
aller Fraktionen mit Ausnahme der Unabhängigen betref
fend die Rechte der deutſch ſprechenden Bevölkerung

in den an Polen abgetretenen Gebiete
Dieſe Rechte würden andauernd aufs ſchwerſte verletzt

Der Bolſchewismus und die ruſſiſche
Kunſt

Von
Waldemar Hartmann

Zu den dunkelſten Kapiteln der e Revolutions
gelwgte gehört die völlige Vernichtung der geiſtigen Kultur
es Landes vor allen Dingen ſeiner Kunſt und

Literatur
Im letzten Dezennium vor dem Kriege war in der Kunſt

entwickelung Rußlands eine kritiſche Pauſe eingetreten die
aber reiche Zukunftsmögkichkeiten bot Der Kulminations
punkt des ruſſiſchen Jmpreſſionismus war in ſeinen beiden
glänzenden Vertretern Serow und Lewitan überſchritten
worden und junge aufſtrebende Kräfte wie etwa Petrow
Wodkin Sudejkin uſw die von den weit ihrer Zeit voraus
geeilten Expreſſioniſten Wrubel und Ciurloniſt ausgehend
neue Perſpektiven eröffneten wirkten fürs erſte mehr aufs
Senſationsgelüſt der Maſſe als aufs kunſtpeeſtindige Pußli
kum Dies beherrſchte der extrakte doch verknöcherte Aka
demismus bewährter Koryphäen wie Repit akowſtkt

Pochitonow giDie erſten ſchwungvollen Märztage riefen auch hier
neue Hoffnungen wach Gleich nach dem Sturz des aneien
régims giſig man datan alle kunſtfördernden Organiſationen um un auszugeſtalten Man plante g3abeleia Kunſt
ausgaben populäre Kunſtvorträge beſchloß Kunſtmufeen
und Schlöſſer dem ganzen Volke gen zu machen und
ſchritt vor allen Diſigen zu einer von Grund aus umgeſtal
tenden Reorgäniſation der Petersburger Kunſtakademie
Die Lehrzeit ſollte verkürzt die Aufnahmebedingungen er
leichtert T die er der Lehrkräfte weſentlich ein
eſchränkt werden ſo h edes einzelne Talent unbehindert von Zenſur und Schablone entwickeln konnte

All d vielverheißenden Anfänge fegte die Oktober
revolution hinweg Und ſtellte darüber ihre auf nüchternſter
Zweckmäßigkeit baſierenden Kunſtpoſtulate auf Pot
auch der an die je des geſamten n und Aufklä
r t miſſar La charſti die antr z lichen e zum Ausbau ſeiner äne

beabſichtigt hatte Als Kriterium künſtleriſcher Begabung
diente nunmehr die unumwundene Anetkennüng der Räte
gewalt ein ſchroffer Bruch mit allen alten Kunſttraditionen
die lediglich der Genußſucht der ſo verhaßten Bürgerklaſſe
gedient haben ſollten und ein primitiv dekorativer
Zug der auf die Einbildungskraft der grobſinnigen Maſſe
wirken konnte

Dieſe Anforderungen erklären es daß plötzlich zwei ſo
inkommenſurable Phänomene wie der auf kraß materig
liſtiſcher Grundlage emporgeſchoſſene Bolſchewismus und dergerade als Rucſchtag auf die abſolute Abhängigkeit vom

bjekt entſtandene Expreſſionismus neben einander zu
ſtehen kamen Allerdings war es ſeine extremſte Form
der Futurismus und auch et waren es nicht die wirklichen Talente die z Worte kamen ſondern jenes Heer
d Nichtskönner das kurz getger noch dämit
beſchäftigt hatte Marinettis Loſungen in Geſtalt blauge
färbter Geſichter durch die Straßen zu tragen

Die troſtloſen Folgen dige ſeltſamen Wie
ließen auch nicht lange auf ſich warten Als erſte fiel ihr
die Petersburger Kunſtakademte Opfer die man an
angs unter der Aegide der erſt kürzlich abfolvierten doch
mmerhin begabten Expreſſioniſtin Schubafew zu r

ſieren trachtete dann aber als überflüſſiges getr7 a gen beſchloß Die dem gangen Volt zu
gang gemachten r n en würden eine Beute
kaubgieriger Makler und war nicht bei der rin
Epaküation der Petersburger Kun an zu Grunde ging
wanderte zum Teil als geſtohlene Ware über den Ozean
Kunſtzeitſchriften und mono raphi che Ausgaben mußteinfolge enörmer Druckkoſten iſt erſcheinen einſtellen Un

t viel anders ſtanb um die Mälerei ſelbſt Durch die
ernichtung der Induſtrie ihres Materials heraubt friſte

ten die Künſtler iht Leben durch Zigarettenverkauf an den
Straßenecken neue zahlu e Publikum hatte
e für Bälle zetinge und Weinkellerverwüſtu alsfür Kunſtausſtellungen übrig die Reglexung aber ſ rverte
ſiur was der Vertiefung der Zialiſtiſchen Revolution
diente So konnte man zur Maifeier ganze Häuſerfrontenin Petersburg von t tſcen n aten bedeckt

igen in ß einendenr e c o ine ſche t
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moraliſche

Reichsminſter Dr Köſter Die Reichsregierung wirdwie er in der polniſchen Frage das klare Mich des
deutſchen Volkes zu wahren ſuchen insbeſondere auch durch
mündliche Verhandlungen mit der Entente Sobald ſich die
Möglichkeit bietet wirtſchaftlichen Druck e den
Polen anzuwenden tuen wir das nach Mögl chkeit und eine
weitere Hinausſchiebung der Options und Korridorfragen
würde der deutſchen Regierung die Ueberlegung aufzwingen
ob ſie die anderen Fragen nicht dann auch aufſchieben ſolle
Beifall Des Ernſtes der Lage in Oberſchle

ſien ſind wiruns voll bewußt Jn Paris London
und Rom haben wir die e bekanntgegeben Wir ſind
bemüht durch Verhandlungen die Wiederaufnahme einer
geordneten Rechtspflege in Oberſchleſien zu ermöglichen

Abg Frau Schmidt Ztr begründet eine Jnter
pellation aller Fraktionen betreffend die Zuſtände in den
Kreiſen Eupen Malmedy uſw

Reichsminiſter Dr Köſter Bei den Verhandlungen in
der belgiſchen Kammer war immer die Rede von einer
Wiedervereinigung der Kreiſe mit Belgien Die Kreiſe
haben niemals zu Belgien gehört Die Regie
rung hat einwandfreies Material dafür daß die belgi che
Regierung die freie Abſtimmung ſabotiert Die Schikanen
und Ausweiſungen mehren ſich von Tag zu Tag Wir haben
bei der belgiſchen Regierung der Friedenskonferenz und
dem Völkerbund proteſtiert

Es folgt die Jnterpellation der Abg SchulzBromberg
und Gen Dn betreffend die Freier des 1 Mai und die
Erteilung von Urlaub an Arbeiter und Beamte in den
Staatsbetrieben am 1 Mai

Reichsarbeitsminiſter Schlicke erklärt die Jnterpellation
innerhalb der geſchäftsordnungsmäßigen Friſt beantworten
zu wollen

Abg Schulz Bromberg Dn Dann hat die Regierung
ein ſchlechtes Gewiſſen und will ſich vor der Beantwortung
drücken Es wäre Pflicht der Regierung geweſen für die
Aufrechterhaltung der Arbeit am 1 Mai zu ſorgen Lärm
bei den Soz und Unahh

Präſident Fehrenbach Dieſe Ausführungen ſind ge
ſchüftsordnungsmäßig nicht zuläſſig

Abg Dr Leppelmann D Vpt ſtimmt dem Abgeord
neten Schulz zu

Abg Henke U begründet einen geſtern eingebrach
ten Antrag Geyer Leipzig betreffend Aüf hebung des
Austnahmezuſtandes in allen Teilen des Reiches

Abg Löbe Soz wird mit einem großen Teile ſeiner
Freunde für den Antrag ſtimmen

Reichsminiſter des Innern Koch Es iſt nicht angängig
den Ausnahmezuſtand überall aufzuheben da die Wahl
geſichert werden muß Doch ſoll geprüft werden wie
weit eine Milderung möglich iſt

Abg Gilſing Ztr iſt gegen den Antrag
Abg Schultze Gävernitz ſtimmt dem Miniſter bei
Der Antrag wird mit den Stimmen der ſtark beſetzten

ſozialdemokratiſchen Partei angenommen
Es wird dann abgeſtimmt über den Antrag des Aus

ſchuſſes die hachgeſuchte Genehmigung zur Einleitung eines
gerichtlichen Verfahrens gegen den Abgeotdneten Braß nicht
zu erteilen Die Abſtimmung bleibt zweifelhaft Bei
Hammelſprung ergihbt ſich bei 207 Stimmen die Beſchlußun
fähigkeit des Hauſes

Nächſte Sitzung um 2 Uhr
7

Präſident Fehrenbach eröffnete die Sitzung um 2 Ahr
20 Minuten

Erkedigt werden Geſetzentwürfe betreffend Erweiterung
Verordnung über militäriſche Amneſtie betreffend Ent
ſchädigungsanſprüche verhafteter oder verurteilter Elſa
Lothringer betreffend die Erteilung einer Kreditermächti
gung betreffend Beendigung des Kriegszuſtandes zwiſchenDeutſchland und Coſtgrica betreffend patentamtliche Ge
bühren in allen drei Leſungen

Der et über den Perſonenſtand wird in
weiter und dritter Beratung angenommen Der Einſpruch

des Reichsrats gegen die Einſtellung von 500 000 Mark zur
Errichtung einer wiſſenſchaftlichen Abteilung für Volksbil

und an Primitivität tatſächlich die Hallſtädter Periode
übertrafen v

Die pathexiſch proklamierte Aufklärung des Proleta
riats war ins Gegenteil umgeſchlagen icht das Volk
war zum Verſtändnis der Kunſt emporgetragen ſondern
die Kunſt auf Niveau des Pöbels herabgeriſſen worden

Alle r n er e ſich aus per Momen
ten dem der folgerechten Evolution vermittelſt zahlreicher
Zwiſchenſtüfen und dem Moment krampfhafter Erſchütte
rungen ſprunghafter Sätze das eine Kluft von Zwiſchen
gliedern hinter ſich laſſend neue Werte ſchafft und dauernd
aufzurichten verſucht Dies revolutionäre Moment erſcheint
edoch nur aus nächſter Nähe betrachtet als Ausnähmeer
cheinung da es mit zwingender Notwendigkeit Reaktionen

hervorruft die alle neuen NRormen ändern nildern und ab
ſchleifen und ſomit von neuem die ruhige Wellenlinie hiſto
ri chegt Entwicklung hetrſtellen

elch ein Bewußtſein tieſſter Selbſterniedrigung muß
aber jedes Volk erwarteſt das aus ſeinem Rauſch er
wachend nur hoch auf den Trümmern jener Güter ſteht an
denen es Jahrhunderte lang geſchaffen

Expreſſioniſtiſche Kritik
Die Köln Ztg hringt ein köſtliches Stücklein das den

Glanz des expreſſionſſtiſ hen Stiles in all ſeiner Pracht zeigt
Tanzen da in Hamburg zwei funge Damen Hamburgerin
a Töchter des verſtorbenen Dichters Gertrud und Urſuls

alke Wenn ſie in Hamburg tanzen haben ſie immer ein
ankbares Publikum und ſie verſtehen auch etwas von ihrer

Kunſt Wie ſie aber eigentlich tanzen und was einpfängliche
Gemüter dabei alles einpfinden ſagt einem die hochmoderne
expreſſioniſtiſche Kritik eiter hämburgiſchen Zeitung in fol
enden ungemein anſchaulichen Stilblüten Der
ogen der Schenkel ſchleuderte auf Sie tanzten auf der
laskapſel der Himmel Mit den Stzrne geſchnellt
hnen leiht ſich die Kuppel des Zenits violett von blut
berkreiſter Ewigkeit darin ſie dargeboten ſind der Mark

ind Fieneißene und den verſchluckten Schreien der Ein
amen auf dem Erdachſenfinger kredenzt bis ſie ſchwirrt von
bren Füßen zu Schwanken Rauſch Drehwitbel und aus

r e Wer helhüſtener tenaſtba er Lenden ge enes nbein ſtrakf in wahrnehmbaten We mit rundem
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äußerungen üher die in ihnen behandelten Gegenſtände

n

fe

dung an der Univerſität e urt am Main wird demVerſaſungsausſchuß überwieſen

Erledigt in zweiter und dritter Leſung werden dieReichshaue daltorechnungen 1916 und 1917 und die Berichte

der Reichsſchuldenkommiſſion ferner der Bericht des Aus
ſchuſſes für Volkswirtſchaft über die Heraufſetzung des
Grundlohnes und Ausdehnung der Verſicherungspflicht in
ver Krankenverſicherung und der Bericht desſelben Aus
ſchuſſes über den vorbereitenden ReichswirtſchaftsratEs folgt die erſte Beratung eines Geſetzentwurfes be

treffend das Abkommen mit der ruſſiſchen föderativen ſozia
liſtiſchen Sowjetrepublik über die Heimſchaffung der
beiderſeitigen Kriegsgefangenen und Zivil
internierten

Abg Henke U wünſcht Anknüpfung ſofor
tiger Beziehungen zu Sowjetrußland

Abg Scheidemann Soz Das Auswärtige Amt möge
alles verſuchen daß wir mit Sowjetrußland in ein klares
und erträgliches Verhältnis kommen

Das Geſetz wird in allen drei Leſungen angenom
men Ebenſo dasjenige über den i Gefan
genenaustauſch mit der lettiſchen Republik

Nächſte Sitzung morgen 9 Uhr vormittag Aufhebung
der Militärgerichtsharkeit und anderes

Schluß nach 3 Uhr

Bismarcks Erinnerungen
Der Briefſchutz

Jn dem Rechtsſtreit der Firma Cotta mit Kaiſer Wil
helm über die Zuläſſigkeit des Abdrucks einiger Briefe des
vormaligen Kaiſers und des Kaiſers Friedrich liegt nun
mehr die Ausfertigung des am 16 April 1920 verkündeten
Arteils des Oberlandesgerichts in Stuttgart vor Jn dem
dritten Band von Bismarcks Gedanken und Erinne
rungen waren u a Briefe aufgenommen worden die der
Kaiſer vor und nach ſeiner Thronbeſteigung an Bismarck
geſchrieben hat ſowie zwei Schreiben ſeines Vaters die
Kaiſer Friedrich noch als Kronprinz an Bismarck geſandt
hatte Kaiſer Wilhelm hatte beim Landgericht Stuttgart
eine einſtweilige Verfügung erwirkt durch welche die Ver
breitung des in vielen Tauſenden von en vor
liegenden dritten Vandes des Bismarg Buches wegen Auf
nahme der genannten Schreiben verboten wurde Auf den
Widerſpruch der Cottaſchen Verlagsbuchhandlung wurde die
r Verfügung durch Urteil des Landgerichts Stutt
gart beſtätigt und die hiergegen eingekegte Berufung iſt
nunmehr durch das eingangs erwähnte Urteit des Ober
landesgerichts zurückgewieſen worden

Die Entſcheidung hat eiten über das durch den Prozeß
an ſich hervorgerufene geſchichtliche und politiſche Intereſſe
inausgehenden Wert Es iſt darin die Frage des Um

fanges des Urhebherrechts an Briefen eingehend
erörtert Das Oberlandesgericht führt aus das Briefe nur
dann urheberrechtlich ſchutzfähig ſind wenn ſie fich ais Aus
fluß einer individuellen re Tötigkeit darſtellen Be
deutungslos ſei es dagegen ob die Briefe von den Ver
faſſern in der Abſicht ſpäterer Veröffentlichung geſchrieben
wurden und einen literariſchen Wert in dem Sinne beſitzen
daß ſte im Wege des Verlages verwertbar erſcheinen Auch
die Möglichkeit einer ſonſtigen vermögensrech lichen Ver
wertung ſei bedeutungslos Mit der Ausfolgung des Briefes
geht zwar das Eigentum an dem Papier nicht aber das ſo
enannte geiſtige Eigentum an dem Jnhalte auf den
mpfänger über SDas Oberlandesgericht prüft alsdann weiter ob die in

Betracht kommenden Briefe unter r der eben
erwähnten Geſichtspunkte eines Urheberrechtsſchußes fähig
ſeien Es ver dieſe Frage weil in den Schreiben neben
tatſächliechn Mitteilungen originale Gedanken
erhalten ſeien Bedeutungskos ſei für die Frage der Schutz
berechtigung des Kaiſers das Perhältnis Bismarcks zur Cot
taſchen Buchhandlung Selbſt wenn Bismard der letzteren
das unbeſchränkte Arheberrecht an dem dritten Bande ein
geräumt hätte konnte er dies nur unbeſchadet derjenigen
Urhebrrechte tun welche dritten Perſonen an den von ihm
in dieſes Werk aufgenommenen Briefen geſtanden hätten
Auch däs wird als bedeutungslos betrachtet daß Briefe die
politiſchen Zwecken dienen ſollen nicht mit literariſchem
Maßſtab gemeſſen werden könnten weil die in ihnen ent
haltenen Gedanken nicht um ihrer ſelbſt willen zum Aus

Knie und Knöchel weichkurvig guch in der Jachheit wie
Bö elaſtiſch Doch zum Finiszuck das bſchnurren der
Spannfeder Bewegung brandet über den Hüften Die
Arme ſchreien würgen ünd bitten ſich tot alle Schmerzen
bürden ſie auf über den ſchluchzend verbiſſenen Schultern
den bäumenden Nackenwirbeln über den Schopf drin der
Weltwind bitter ſträhnt Stipfend nimmt die Ferſe
Schwung aus der entgegenen Kniekehle Die Schrumm
zweidretMuſtk zuckte in der Doppelkurve des Knies vom
Zweitakt des Oberkörpers überlichert Unen lich ſelig
die drei Schritte der hohen ſchmalen Beine Der Grat

fend verſchabt Das ſchüttere Jwergfell Jwerg
U des Saales re ſie höoch zu ſelbander zum

flirrend jonglierten Gegengewicht Zur Schäkermieme zur
ragenden Kärikatur des Verneinens zum olympiſchen
Lachen Wo der Mann dieſen Wortſchwung hernimmt
ob aus der ne genen Kniekehle aus den ſchluchzend
verbiſſenen Schultern ober aus dem Schopf drin der
Weltwind bitter ſträhnt mögen die Götter wiſſen Jeden
falls ſtimmen wir mit dem Fintszuck ſeines Referats über
ein denn auch unſer ſchütteres Zwerchfell klippt uns hoch zu
olympiſchem Lachen

9 Ein h Herzoger Herzog von RNoquelgire hat ſich faſt noch bekannteremacht e eine ſHlagfer gen u ans durch die
ienſte die er ſeinem Hertſcher König Ludwig XV vonFrankreich e Eine Tages fuhr der Herzog im Reiſe

wagen durch eine kleine Stadt Der en er den
Hetzog nicht kannte war gerade auf einem Morgenſpazſer
gang ünd rief den Itemden an He He

Der Herzog ließ den Wagen halten und der neugierige
Bürgermeiſter fragte r

Woher kommen Sie
Paris antwortete der s og lakontiſch

a t eues in Paris
rifche ringen war die Antwort

ane was die Leute ſagten als Sie abreiſten d
Zum Teufel mein Herr ſchrie der Bürgermeiſterwltei der ſt e e hei s i die nehnt

les
köpfe rufen mich mit He Hel an gebildev h e e e e e a h

druck gebracht worden ſeien ſondern zur Erreichung be
ſtimmter gußerbalb des Kreiſes künſtleriſchen Verkehrs
liegender Zwecke Denn der beſondere Zweck einer Schrift
ſei nur in ganz beſtimmten Fällen für die Schutzfähigkeit
von Bedeutung z B bei amtlichen Erlaſſen dieſe Sonder
fälle lägen aber hier nicht vor Die Cottaſche Buchhand
lung hatte auch den Gedanken der Notwehr zur BVegrün
dung der Zuläſſigkeit der geplanten Veröffentlichung heran
gezogen Auch dieſer Grund wird als nicht durchſchlagend
angeſehen weil Notwehr immer einen gegenwärtigen An
griff vorgusſetze und von einem ſolchen auf den längſt ver
ewigten Fürſten Vismarck keine Rede ſein könnte Für be
deutungslos wird endlich der Umſtand erklärt daß die
Oeffentlichkeit an dem Bekannkwerden der fraglichen Kaiſer
briefe ein Jntereſſe habe damit könne ein Eingriff in das
nun einmal beſtehende nicht dem öffentlichen ſondern dem
Privatrecht angehörende Urheberrecht nicht als zuläſßg er
wieſen werden

Deutſches Reich
Der Fbſtimmungstag für Maſuren

Königsberg 20 Mai Wie die Königsberger Allg
Ztg mitteilt iſt als Tag der Abſtimmung für Maſuren
an Ermoland der 17 Juli feſtgeſetzt worden

Helgolands Schleifung vollendet
Aus London wird gemeldet daß die Schleifung der

Feſtungswerke von Helgoland in den nächſten Tagen voll
kommen beendet ſein wird Sämmtliche eingebauten Ge
ſchütze und Feſtungswerke ſind vollſtändig zerſtört worden
Die Schleifungsarbeiten wurden durch deutſche Arbeiter
unter engliſcher Oberauſſicht durchgeführt

Wechſel in militäriſchen Kommandoſtellen
Münſter 20 Mai Zur Uebernahme des Wehrkreis

kommandos 6 iſt General von Loſeberg der bisherige Chef
des Stabes des Reichswehrgruppenkommandos 2 in Kaſſel be
ſtimmt und beordert worden General von Campe der die Ge
ſchäfte des Befehlshabers ſeither ſtellvertretend geführt hat iſt
als Befehlshaber der Befehlsſtelle 6 in Breslau in Ausſicht ge
nommen

Geringere Milcheinfuhr nach Deutſchland
Nyköbing Faiſteg 20 Mai Die Lieferanten auf Laa

land und Falſter die Milch nach Deutſchland liefern wurden
heute wie Laaland Falſters Folketidende erfährt von dendeutſchen Abnehmern erſucht den Export einzuſtellen Ein

Grund hierfür wurde nicht angegeben Falls kein weiterer
Beſcheid eingeht wird der Export morgen eingeſtellt wer
den Die Lieferungen hatten jetzt bei der Meierei Guſp
borgſund in Nyköbing die Höhe von 23 000 bis 24000 Pfd
Milch täglich erreicht

Die Meſſe des deutſchen Oſtens Jn wird
vom 15 bis 20 Auguſt die Meſſe des deutſchen Oſtens
ſtattfinden Sie umfaßt folgende Hauptäabteilungen
J geſamter Bedarf der Landwirtſchaft 2 Gewebe und Be
kleidung Schuh und Lederwaren 2 Möbel und Hauswirt
ſchaftsgegenſtände 4 Nahrungs und Genußmittel chemiſche
Erzeugniſſe Farben und Drogen 5 oſtpreußiſche Speziali
täten Anfragen und Anmeldungen ſind zu richten an das
Meßamt der Stadt Königsberg

559 Prozent Kommunalſtenern in Danzig Der Danziger
Magiſtrat hat beſchloſſen der Stadtverordnetenverſamm
lung eine Dringlichkeitsvorlage zugehen zu laſſen in der für
das Haushaltsjahr 1920 die Feſtſetzung eines Gemeinde
einkommenſteuerzuſchuſſes von 550 Prozent beantragt wird

Die Danziger Handelskammerwahlen Bei den Han
delskammerwahlken in Danzig haben die pol
niſchen Kaufleute nach den Meldungeſt polniſcher Blätter
Wahlenthaltung geübt weil ihrer Forderung nach Auf
ſtellung eines poſſtiſchen Kandidaten nicht entſprochen wor
den ſei Die Danziger Neueſten Nachrichten bemerken
dazu eine polniſche Liſte hätte am beſten gezeigt wie wenig
Köpfe die polniſche Kaufmannſchaſt nd umfaßt

Zwei Millionen Kriegsgewinnſteuer as Oppelner Fi
nanzamt hat den Kriegsmillionär Moeſer auf Grund ſeines
Kriegsverdienſtes von ſieben Millionen Mark zu einer Steuer

von vorläufig zwei Millionen Mark herangezogen Eine Si
cherheitshypothek in dieſer Höhe wurde auf ſeine Oppelner
Grundſtücke eingetragen

Das Ende der 7,5Wf Marken Der Reichspoſtminiſter
hat an ſämtliche Poſtanſtalten die Anweiſung ergehen la ſen
die Poſtwerktzeichen zu 2 2,5 3 und 7,5 Pf aus dem Ver
kehr zurückzuziehen Angebrochene Bogen ſollen beim Frei
mächen von Paketen aufgebraucht werdenDer Herrſcher Vortmunds verhaftet Der Kom
mwuniſtenführer Adolf Meinberg das Haupt der
Kömmuniſtenbewegung in Weſtfalen ünd der er
in Dortmund während des letzten Aufruhrs if jetzt in
Nürnberg verhaftet worden

Arbeitsunluſt Amtlich wird der Hamburger Preſſe mit
geteilt Jm Betriebe des Fernſprechamtes ſind dadurch pf
Schwierigkeiten aufgetreten daß die Telegraphenwer
führer infolge Arbeitsunluſt die mit der neuen
Beſoldungs und Perſonalreform im Zuſammenhang ſteht
der Störungen nicht mehr Herr werden Starke Verzögerungen
ſind unter den obwaltenden Umſtänden nicht zu vermeiden

Aus der demokratiſchen Sewegung
Großcorbetha 20 Mai Am Diensta pras in einergut beſuchten öffentlichen Verſammlung der Orisgrup ren

corbethaWengelsdorf Herr Werke re That Kantor Mende
n Jn ſeinem Vortrage behandelte der Redner die

ellung der verſchiedenen Parteien und ga Aufſchluß über die
beit welche mit anderen Regierungsparteſen geleiſtet werdenußte um aus der nach der Revolution herr chenden erworren

eit zu geordneten Zuſtänden zu gelangen Er verurtellte auf s
chärfſte den Kapp Putſch durch den ein großes Stück geleiſteter
rbeit vernichtet wurde Herr Kantor Mende ſprach dann über

das Eintreten der Deutſchdemokraten für die Landwirtſchaft die
u tellten und die Handwerker bei den in Frage kommenden

ſetzesvorlagen Rachdem rechtsſtehende Gegner zu Worte ge
kommen waren widerlegte der Redner im Schlußwort in wirt
an Weiſe die von ihnen gemachten Ausführungen und de
euchtete befonders die Deutſche Volkspartei die ſich national
iperal ünd ſosial nennt Er hetonte daß in erſter Linie

e Kreiſe nätional ſeien die am Wieder uf

z t ehe et e ne Stellung der Deutſchen Volkspa um gleichen Wahlt nrit Vutde vom edner

Falle und Umgegend
Hakte des 21 We 1929

Um die Ecke
Na aber hören Sie mall Sperten Sie Jhre Guckerl e

fälligſt auf wenn Sie um die Ecke diegen Meine Raſe iſt doch
tein Prellfſtein

Strecken Sie Jhren Riecher nicht ſo weit vor wenn er ſe
ſehr S linplich iſt

Sie
Sie

Ach verzeihen Sie Mütterchen Da hätte ich Jhnen wohl
bald wehgetanO nein guter Herr Rur erſchreckt haben Sie mich ein
wenig Ja ja die heutige Welt muß rennen immer im Traß
und Galopo Als ob ſie nicht früh genug an s Ende gelangen
könnte an das Ende wo der Knochenmann mit ſeiner Hirve
lauert Früher hatte man es nicht ſo eilig Und kam doch auch
zu rechter egit Und gemütlicher war es damals auf der Welt
damals als die Menſchen noch langſam im Schritt gingen um
die Ecke nach dem Wetter ſchauten ſich Zeit nahmen und in
Ruhe ihr Tagewerk verrichteten

Ja Mütterchen wir Heutigen ſind D Zug Lokomotiven
ſehr ſchnell zwar aber auch ſehr ſchnell verbraucht

Ranu ſo eilig Biſt du hinter der Arbeit her oder rückn
du vor ihr aus t

Jch will auf die Bank
Run da vreſſiert s doch erſt recht nicht Die Kriegsanleihen

ſind noch immer nicht im Wachſen trotz des Lenzes und des
fruchtbaren Wetters Und die Kapitalsertragsſteuer macht ſie
auch nicht fetter

Aber ich 5ab s wirklich recht eilig Jch bin dermaßen ab
gebrannt daß ich nicht in der Lage wäre einen mit Strafpvorto
belafteten Brief einzulsſen R Morgen

Hoppola Was fällt Jhnen ein Wie kommen Sie dazu mit
Jhren Quadratlatſchen auf meinen Zehen wen zu gehen
Meine 300 Mark Schuhe ſind doch keine Promenade

Halt bloß deine Burſchenſchnauze verſchteſte Sonſt gläbich dir eene daß de mit deine 900 Meter Trittchen querweck
übern ganzen Marcht Rad ſchlägſt

R Morgen Zuin Dienſt
Leider Du auch

Leider auch
N Morgen

Ah ſchönes Fräulein recht nett von Zhnen daß Sie mich
ſo warm in Jhre beiden weichen Arme ſchließen

Ja Sie wären doch ſonſt gefallenAllerdings wohl Jch hätte zu Jhren Füßen gelegen Jch
hätte Sie angebetetJ Aber das läßt ſich doch beſſer im StehnDas auch noch
m achen

Meinen Sie Nun wie wär s heute Abend
Meinetwegen

Meittetregen ſagt s Mächen
dieſer Ecke

Ja

erBeſtimmt
In dem Dusenblitt v du um die S biesſt tut ſich dir

eine neus Welt auf Die Häuſerflucht die Menſcheſt die kauſend
fältigen kleinen Begebenheiten des Straßenlebens glles iſt
anders Und nun ga erſt wenn du um die Ecke deines Milieus
deines Berufs deiner Lebensgewodnheiten der Weltanſchauuns
in eite aähdere Sphäre trittſt je intereſſant fremd wie
eigenartig nen erſcheint dit das Lehben Jch glaube wir würden
unſer Mitmenſchen jn ihrer Art ihrer Voörſtellungswelt ihrem
Denken und Tun leichter verſtehen wenn wir uns die klein
Mühe machten zeitweilig zu ihnen um die Ecke zu diegen

s S

Alſo um 8 Uhr hier ap

Verein für Erökunde
Jn der letzten Fachzeitung des Sächſ Thür Vereins füren e he imgangs angjährigenatvereins PHettn n s Sein Annialvereins Hetrn Geh idenken ehrten die Mitglieder dur rheben von den Plätzen

Sodann hielt Herr Prof Dr Schenck einen Voritag überNe w r er en iſt die rig der tieren
ſtädte der Welt Einſchließlich der Vororte beträgt die Ein
wohnetzähl 6 Millioſen v Jahren betrug ſie r
124 000 Die Gründungszeit der Stadt fällt in den Anfang
17 Jahrhunderts 1609 entdeckte Henry Hu v den SHudſon
u und gründete daſelbſt 1614 auf der Flußinſel Manhattan
die Stadt Reiu Amſterdam 1664 wurde dieſe von den Eng
ländern etöbert und ſeitdem New Vork genagnnt Das umngebende
Gebiet wurde drei Jahre ſpäter an die Engländer abgetreten

Sein raſches Emporblühen verdankt Nem Vork ſeiner außer
ördentlich günſtigen Lage an der Mündung des Hu der die
einzige glghreſtrabe d die Appalachen iſt und Reu Vort
mit dem Gebiet der Großen Seen verbindet x der großen
Ausfuhx iſt Neu Vork kein Welthandelshafen Der Handel iſtim weſentlichen nur Käch Europa gerichtet Erſt in neuerer

Zeit hegiſint gß des ſenee Saperito Richt unbe
deutend iſt auch die Küſtenſchiffahrt von Rew Vork aus Die
Bedeutung New Vorks für den irre darin daß über
die Hälfte der Einfuhr der Vereinſgten ter Wes überNew Vork nimmt Mit dem Jnnern des Landes iſt Rew Vort
durch mehrere große Eiſenbahntinien verbunde

Hudſon Eaſtriver und Haarlem River Um len I nie
Nandattan au det das eigentliche New Vor e t zum
tadtbezirk gehört das auf det d ne en Jnſel yr e

gelegene Brosklin das durch drei gt mit Rew
herbr iſt den Heit e e e georen n zu ew orkMitten in der Siadt re ſo r vrt 6 der St
Park Die Straßen 4 rechtwinklig Die nordſüdlich

w a W n Weireets Avenues Und S werde i

et ie a tenel en ßkes way geſ
n oſt indeniles der Stadt ſind un regelmäßig angekegt Hier def5 ie Wolfenhrage er u iſt das porte

as 293 Meier hoch iſt und 55 Stockwerke S Fry
ehr nach außen dienen zwei e r in deret ere Stadt
eit enthält die Vergnügungs die Wohni

m Jnſ anhattan be a dere
gelagerte Trias n ſis gtt elcwarüm wir gerade u n oGebäude erfordern Unterlage Soh

Vormittagsziedung der Preußiſch Süddentſchen Klaſfentotterie

en r t rn n

tadt wird erleichtert durch eine

lia elegt e iblch war auch die Judenſta

n eniangeaeetd er tälieder in ihren Reihen e
ſachli

u h
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Provinzial Nachrichten
Gommern 20 Mai Die Spitzbuben

machen vor nichts Halt nicht einmal vor Reichstagskandi
daten Am Sonnabend abend hatte ſich der deutſchnationale
Reichstagskandidat Rieſeberg Leitzkau begeben um im
dortigen Langeſchen Lokal einen Vortrag zu halten Er ſowohl als ein Begleiter aus Gommern alen ihre Mäntel
im Lokal hingehängt Als ſie nach Schluß der Verſammlung
die Kleidungsſtücke wieder gebrauchen wollten waren ſie
verſchwunden

Liebenwerda 20 Mai Zahlungspflichtige
Neugier Hier wird von jetzt ab den Gaffern bei Hoch
zeiten eine Zuſchauergebühr von 25 Pfg zugunſten der
Kirchenkaſſe abgenommen

Salzwedel 20 Mai Der Erſte Bürgermeiſter unſerer Stadt Dr Kerſten trägt ſich mit der
Abſicht bei Einführung der neuen Städteordnung in den
Ruheſtand z treten Dr med Kerſten der früher hier Arzt
war ſteht im 67 Lebensjahre

Weimar 20 Mai Ein Kirchen raub wird aus
Magdela gemeldet Vermißt werden zwei große Leuchter
aus Neuſilber zwei kleinere verſilberte Altarleuchter einegrüne Altardege mit Kreuz und Dornenkrone eingeſtickt
und goldenen Franzen geziert ein weißer Altarüberhang
mit Spitzenverzierung und eine Altardecke von dickem
grünen Stoff hergeſtellt 8Braunſchweig 20 Mai Die Friſeurge
hilfen ſind hier in den Streik getreten Sie fordern
einen wöchentlichen Lohn von 70 bis 90 Mark der ihnen
vom Schlichtungsausſchuß zugeſtanden von den Arbeit
gebern aber nicht bewilligt wurde

e

Vermiſchtes
Schlägerei im Gerichtsſaal Vor der Strafkammer des

Landgerichts II in Berlin wurden drei Mitglieder der Wed
dingkolonne zu Zuchthausſtrafen von zweieinahlb und zwei
Jahren verurteilt Kaum hatte der Vorſitzende das Urteil
verkündet als zwei der Verbrecher ſich über die Schranken
hinweg auf die Juſtizwachtmeiſter ſtürzten Aus dem Zu
ſchauerraum eilten ihnen Genoſſen zu Hilfe Es kam zu einem
heftigen Kampf der ſchließlich dadurch beendet wurde daß
die Beamten die Verbrecher kopfüber in die Anklagebank
zurückwarfen Dieſe Vorgänge ſollen in Moabit keine
Seltenheit mehr ſein

Die Jungfren von Orleans heilig geſprochen Die Feier
der Heiligfprechung der Jungfrau von Orleans in Rom
geſtaltete ſich zu einem Kirchenfeſt von großartigem Cha
rakter Allein aus Frankreich waren mehr als 20 000 Pil
ger 6 Kardinäle und 60 Biſchöfe eingetroffen Jm ganzen
zählte man 260 Biſchöfe die zum Feſt der neuen Heiligen

herbeigeeilt waren
Glänzende Ausſichten der ungariſchen Getreideernte Nach

einem Bericht des Ackerbauminiſteriums wird der vorausſicht
liche Ertrag der diesjährigen Ernte ſechs bis ſieben Millionen
Meterzentner an Brotgetreide betragen wodurch dem Staate
die Möglichkeit gegeben werden würde durch Ausfuhr von
Getreide eine Einnahme von etwa 10 Milliarden Kronen
zu erzielen Die Ernte dürfte die beſte ſeit einer Reihe
von Jahren ſein

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Grunewald

J Preis von Golm 3200 Meter 16 000 Mark 1 Mar
molata 2 Narwal 3 Gemsjäger Tot Sieg 19 98 10

rdommel10 10 Ferner liefen Knecht Ruprecht Malching
Mißmut Sankt Lisko

II Lady Feſta Rennen 1200 Meter 16 000 Mark 1 Dunſt
2 Oberon 3 Orlog Tot Sieg 71 Platz 18 22 15 10 Fer
ner liefen Jfland Gewerke Granit Livland Colombine Hourka

III Preis von Friedrichsfelde 2000 Meter 27 000 Mark
1 Wallenſtein 2 Civiliſt 3 Provinzler Tot Sieg 16 Platz
12 16 10 Ferner lieſen Vergleich Pandur

IV Stern Jagdrennen 4000 Meter 20 000 Mark 1 Phan
taſt 2 Fips 3 Minor Tot Sieg 138 Platz 24 17 14 10

liefen Peredur Hunding Stella II Luchs Waldfrieden
Pronus

V Feſtino Rennen 1400 Meter 16 000 Mark 1 Faida
2 Sultana 3 Olympia Tot Sieg 48 Platz 13 13 11 10
Ferner liefen Haubitze II Seehauſen Racker Satyyr Marietta
Schleſierin Politik Menja

VI Prüfungs Preis 3500 Meter 35 000 Mark 1 Wellen
brecher 2 Eiders Glorie 3 Rheinpreußen Tot Sieg 61 Platz
19 16 22 10 Ferner liefen Excelſior Freilauf Roſenkönig
Digitalis

VII Fulmen Ausgleich 1600 Meter 22 000 Mark
Tot Sieg 95 Platz 32berr II 2 Blindgänger 3 Ulan II19 25 10 Ferner liefen Segantini Koroby Hofgunſt Glück

auf Retter Blumenkönigin

Handel Gewerbe und verkehr
Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund
Nachdem die Slattſtellungen zu Beginn der v
hzeendet waren und auch die auswärtigen Börſen eine freund
lichere Stimmung zeigten ging die Unternehmung auch am hei
miſchen Markt mit Rückläufen vor und bei nachlaſſendem An
gebot aber kleinem Geſchäft erfuhr der Preisſtand eine leichte
Erhöhung
Am Kohlenkuxenmarkte war der Verkehr äußerſt
ſchleppend e Werte wurden nur in einzelnen Stücken
umgeſetzt wobei die Preisunterſchiede während des Berichts
abſchnittes deshalb gering waren weil die zunächſt eingetretenen
Rückgänge wieder eingeholt wurden Von mittleren Werten
vollzogen ſich in den letzten T größere Umſätze in links
rheiniſchen Unternehmun vor allem wieder in Mörs Kuxen
die etwa 1000 Mark im u gewannen dann aber auch in
Diergardt und Wilhelmine Meviſſen die ihre Preiſe erhöhen
konnten Für Trier hat das Jntereſſe nachgelaſſen und die in
der Vorwoche begonnene Abſchwächung ſetzte fich fort
Am Kalimarkte war die Preisentwicklung wat ein

ne Neben mannigfa Steigerungen waren zunä ſt Abſchwächungen feſtzuſtellen die aber im weiteren Verlaufe des
Verkehrs wieder eingeholt werden konnten Hervorzuheben iſt
die große Bewegung für Hope Kuze die gegenüber der vor
vergangenen Woche etwa 10 000 Mark anziehen konnten Weiter
hin waren Glückauf Sondershauſen im Verlaufe der Woche um
etwa 3000 Mark Neuſtaßfurt ſogar über 6000 Mark gebeſſert
Wintershall ſind wieder unter den Kurs von 300 000 Mark ge
ſunken bleiben aber in größeren Mengen verkäuflich Die übrigen
Werte dieſer Gruppe behaupteten ihren vorwöchentlichen Stand
Größeres Intereſſe beſta ür die Wilh Sauer Gruppe die bei
Berichtsſchluß in gu ag ht weiterhin für Felſenfeſt
Hüpſtedt Burba II ringen Volkenroda Jmmenrode u a m dte Unternehmungen konnten nachdem ſie

nlauanfänglich einen f zur Beſſexung genommen hatten ihreener ch ehaupter Kaligktien regten neben

Berliner Försevom 20 Mal 1920

1 Feld

erholt
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Tendenz gebessert

Leipziger Börse
Leipzig den 20 Mai 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 226,00
Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 1238 00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 158,00
Mansfelder Gewerkschaft 3325,00
Portland Zementfabrik Halle 148,00Prehlitzer Braunkohlen

Priorit J J e
Adolfsglück die ihren Höchſtſtand über 700 Prozent leicht zu be
haupten vermochten namentlich Halleſche Kali Aktien Jntereſſe
Auch ihr Kurs zog um etwa 90 Prozent in der Berichtswoche an
doch verlautet daß die Gerüchte wonach eine Angliederung der

Geſellſchaft n ſei nicht den Tatſachen entſpreche Sehr
ſ5f lagen au eutſche Kaliwerke Aktien auf den günſtigen

bſchluß und das Bezugsrecht der Aktionäre und entſprechend
der allgemeinen Stimmung konnten die übrigen hierher ge
hörigen Werte um Kleinigkeiten anziehen Eine Ausnahme
machten Juſtus Aktien nachdem das Angebot auf die Drei
viertelmehrheit nicht angenommen worden iſt

Sehr ruhig lag der Braunkohlenmarkt Mittel
deutſche Werte konnten ſich faſt ohne jeden Umſatz behaupten
Zukunft Aktien ſchwächten ſich dagegen um etwa 30 Prozent
und Oskarsſegen in denen wiederum lebhafte i ſtatt
fanden ſind nach anfänglich ſtärkerem Rückgang ſchließlich leicht

Vom Deutſchen Stahlwerksverband

WTV e 20 Mai Vom Deutſchen Stahlwerkesverband geht uns folgende Mitteilung zu Durch die
Tagespreſſe gebt eine Notiz nach welcher für Weicheiſenerzeug
niſſe eine Preisſteigrung von 300 bis 500 Mark zu erwarten ſei
Eine ſolche Nachricht muß zum mindeſten als verfrüht bezeichnet
werden denn die Preisprüfungen die gegenwärtig im Gange
ſind haben noch keinerlei rn Ergebniſſe gezeitigt auf
Grund deren heute ſchon hinſichtlich der zukünftigen Preisge
ſtaltung irgendwelche zuverläſſige Vorausſagungen gemacht wer

en können Erſt gegen Ende des Monats wird ſich einigermaßen
überſehen laſſen ob der Abbau der Preiſe überhaupt ſchon jetzt
möglich iſt und man ſoll vermeiden Beunruhigung hervorzu
ruſen die nur dazu führen kann das ganze Wirtſchaftsleben auf
das empfidlichſte zu ſtören

Börſenſtimmungsbild

Berlin 20 Mai Der neuerliche ſtarke Rückgang n
aller Deviſenkurſe war zwar bei Eröffnung der Börſe auf die
Kursbildung von teilweiſe weiter abſchwächendem Einfluſſe
ſpäter trat jedoch eine leichte Befeſtigung auf den Hauptmärkten
ein da anſcheinenddie Auffaſſung ſich durchzufetzen beginnt daßdie Erholung des Martturſe nicht automatiſch einen Rückgang

der Kurſe der Aktienwerte nach ſich ziehen müßte Weſentlich
trug auch die ſprunghafte Aufwärtsbewegung der Schantung
bahnaktien von 590 auf 623 zur Befeſtigung bei Jmmerhin
waren mäßige Rückgänge auf den Hauptgebieten in der Mehr
zahl die aber nur bei Laurahütte Oberbedarf Badiſcher Anilin
Elberfelder Farben und Deutſch Ueberſee über 10 r
hinausgingen Für einzelne Jnduſtriepapiere und beſonders
Kaliaktien waren aber auch ganz anſehnliche Beſſerungen ſet
zuſtellen Bankaktien verzeichneten mäßige Einbußen Stark
geben Mexikaner nach Heimiſche Rentenwerte lagen feſt mit

Die amtlichen Notierung

Deviſenkurſe
Berlin 20 Mal

en für telegraphiiche Auszahlungen enes
uch an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Man
wie folgt

eute GeſternGeld s Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1613 40 161 6,60 1678,80 1687,70

BrüſſelAntwerpen 329,65 330,85 859,60 880,40
Chriſtiania 799,2 890,80 889,20 840,80Kopenhagen 718,25 720,7s 744 25 745,75
Stockholm 924 10 925,90 946,50 948,50Helſingfors 218,76 220,25 237 20 237,80
allen 224,75 225,256 289 75 240,25Sondon 168,80 169,20 174,85 174,70New Pork 48,70 43,80 45 45 45Paris 318,70 314,30 347 65 348 26Schweiz 784,80 785 80 808,20 804,80Spanien 718 2s 720 78 759,25 760,76Wien altes e abgh 18 98 325 S nDeutſch eſt 22 72Prag t wen 84,60 84,80 84,75 84 95
Budapeſt 20,08 20,1 2 20 78 20,77B arien e e hKonſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 20 Mai Vei unverminderter Kaufluſt für Hafer

hielten ſich die Preiſe auf ungefähr geſtrigen Stande Wie es
ſcheint iſt auf der ſchon drei Tage ſich ziemlich gleichmäßig
haltenden Preislage zunächſt diejenige Grenze erreicht worden
u der die Reichsgetreideſtelle hier ſowohl wie auswärts kauftFür Hülſenfrüchte bleibt die Abneigung der Käufer zum Erwerb

dieſer und beſonders von Erbſen beſtehen wogegen Pferdebohnen
bei wachſender Nachfrage ihre Preiſe weiter erhöhen konnten
Wetter ſchön

Berlin 20 Mai Amtliche Notizen Preis für 1000 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen loks
ab Bahn 3480 3560 ſofortige Abladung ab Abladeſtation 3360
3440 3420 Tendenz feſt

Anhaltend ſcharfe Preisrückgänge am Häutemarkt Bei
der am 18 Mai in Frankfurt a M abgehaltenen Häute
und Fellverſteigerung erzielten Großviehhäute d größ
ten Teil Preiſe die etwa 50 unter denen der
letzten Aprilauktion ſtanden Jm Anſchluß an die Frank
furter Verſteigerung wurden Auktionen in Mainz Offen
bach und Hanau abgehalten wobei ähnliche Preiſe erzielt
wurden

Der Fahrradhandel gegen die Fahrradfabriken Der Ver
band deutſcher Fahrzeug Nähmaſchinen und Motorfahrzeug
Händler erläßt folgenden Aufruf Der letzte ungeheure Preis
aufſchlag der Fahrradfabriken iſt unſeres Erachtens in
dieſer Höhe nicht begründet Vergeblich haben wir
den Verein Deutſcher Fahrradinduſtrieller um eine Ermäßigung
der Preiſe gebeten Jm Jntereſſe der Händler halten wir es
für ratſam keine Fahrräder zu den heutigen Preiſen anzu
nehmen alle Aufträge zurückzuziehen und für die zum heutigen
Tagespreiſe beſtellten Räder eine umgehende Rückvergütung in
ans r öhe im Einſchreibebrief zu beanſpruchen

Gehe Co in Dresden Bei einem Rohgewinn einſchließ
lich Vortrag von 2,45 i V 0,81 Millionen Mark ſtellt ſich der
Reingewinn auf 1,35 0,60 Millionen Mark Zu der Dividende
von 20 15 Prozent ſoll bekanntlich ein Bonus von 10 0 Pro
zent treten Der Bedarf des Auslandes an Arzneimitteln iſt
groß Jm neuen Jahre iſt die Beſchäftigung bisher zufrieden
ſtellend geweſen

Deutſche Maſchinenfabrik Akt Geſ Duisburs Der Auf
ſichtsrat hat beſchloſſen der auf den 18 Juni einzuberufenden
Generalverſammlung eine Dividende von 8 Prozent Vor
jahr 10 Prozent vorzuſchlagen Außerdem wird die Verdoppe
lung des Aktienkapitals von 15 auf 30 Millionen Mark vor
geſchlagen werden Zur Verteilung der Dividende wurde ein
Verfügungbeſtand von 2 Millionen Mark herangezogen da ein
Reingewinn nicht erzielt wurde

Rheiniſch Weſtfäliſche Sprengſtoff Geſellſchaft in Köln Für
das beendete Geſchäftsjahr werden 12,8 Prozent Dividende
12 Prozent i vorgeſchlagen

agdeburger Straßeneinſenbahn Geſellſchaft Der Auf
ſichtsrat z die Verteilung einer Dividende von 4 Proz
i V 7 Prozent vorh 5

Gewinn Auszug
der15 Preuß Südd 241 Preuff Klaſſen Wokkerie

5 Klaſſe 10 Ziehungktag 19 Mai 1929
Aot jede ogene Nammer sind zwei gleiten heode Gewinne gefenan T a er le Loge e Nammer u Jan deotden

Abtellangen I nd II

Ohne Sewähr Nachdruck verboten
Jn der Vormittagkziehung wurden Gewinne Kber 240 Mark gezogen

2 Gewinne u 30000 M 650414
4 Gewinne zu 10000 M 172948 190576
4 Gewinne vru 5000 M 667 14401562 Gewinne zu 8000 M 17072 86692 87404 88828 48169 FFös

51101 52144 54441 62317 72851 75871 94238 95004 103439 108723
104571 117968 125727 123502 130150 136660 150054 161938 152180
166780 169147 190430 204428 218152 2238388

150 Gewinne zu 1000 M 8837 4195 12856 17912 31117 24738 38640
30344 34962 350830 39267 47416 48010 50108 56073 56167 64939 68980
67241 75685 76120 82713 83311 84897 85257 86001 88820 90288 92290
101728 104806 1066580 106619 107299 112423 112953 118446 118250
125814 131965 136554 141347 144947 145476 155253 156039 157827 161458
163255 164635 165549 165571 165640 166255 166845 178161 181817
182303 182650 186422 180324 169987 190329 192638 195308 901941
2066468 210066 213077 213300 2136876 214840 21 230569 233

194 Gewinne zu 500 M 6059 7458 9018 12232 21596 22369 c
28283 29008 29869 29998 32344 33862 35190 485846 36289 37289 87898 209
39477 40405 46466 46832 51771 54962 59457 60604 66632 73610 778922
78496 30531 35400 92285 94256 97167 99577 100239 100428 100480 102050
106670 106841 111138 112229 112426 116425 120526 122068 122194
124631 125855 126221 128992 131117 145165 149128 150950 153898 155170
157306 162748 164317 165514 169311 169579 1701423 176168 173436
178662 179107 182840 186490 1371098 1688973 188997 189331 10913881
101940 105935 196151 201064 201353 201611 205135 2308718 209086
212638 213542 217431 218177 220519 221238 227559 2330737 231680 232090

n der Rachmittassziehung wurden Gewinne über 240 Mark gezogen

3 Gewinne u 30000 M 909
6 Gewinne zu 10000 M 145617 16531009 208879
4 Gewinne zu 5000 M 131881 141226
68 Gewinne zu 3000 A68080 10889 17180 177231 25861 26243 80415

42184 44455 44645 56322 53708 72008 86252 102463 121610 135789
136652 142656 1473877 154981 1658603 168300 171374 177082 181875
195474 106896 200403 212876 217243 221896 223999 232248

126 Gewinne zu 1000 M 4012 65440 8673 6721 13700 16e852 18907
23092 23758 24258 27462 30659 39546 441655 54974 61905 64049 64089
81664 61876 84262 88906 89078 94480 1065100 106288 107775 111433
113320 120220 124657 129916 130208 1376391 138671 141387 142652
144214 145353 148994 150897 151599 159173 162101 1686817 170799
171424 171567 1756868 184161 165939 1686455 191775 200113 2016s7
207114 220879 221052 225974 228548 230464 230408 331925

1382 Gewinne zu 500 M 441 1308 1339 2088 4073 6348 18001 21630
21685 28051 27183 28000 30328 316553 34444 84670 834721 35026 360948
36668 41400 487609 51406 653121 565071 61880 65669 67666 69475 780e1
751609 78573 80107 60049 93209 64672 95536 101218 130405 110051
116762 119591 120276 122540 127027 127389 130843 131479 131879
134119 134213 134351 142142 143317 150126 161618 156246 159631
150826 160020 161080 161800 168001 108230 173141 175970 I7084
183928 184159 185002 188066 189942 2924606 193804 1942009 307690
2066e8 210538 211105 213812 216886 210871 310300 220518 321670
7 22255 2253 49 222 227325 231263 e

Verantwortlich ſ d polit Teil J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilagge Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Bär für den Anzeigenteil Otto BielerVerſag Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitjerfag 2 m a Zeitungs
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